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4. Rheinfelder Präventionsdekade 

 
Er läu te rungen  

Bezug zu folgenden Leitzielen der Stadt Rheinfelden (Baden) 

 Wir bieten Bildung und Entwicklungschancen für Alle –                                  
unsere Bildungsangebote sind vorbildlich 

 Das Wissen um soziale Zusammenhänge hat eine zentrale Aufgabe in              
der Stadtentwicklung 

 Wir managen unser Stadtleben ganzheitlich und vorausschauend  
 
 
Präventionsarbeit ist ein wichtiger Baustein der kommunalen Jugendarbeit! 
 

(1) Konzept der Rheinfelder Präventionsdekaden 
(2) 4. Rheinfelder Präventionsdekade (2018)  
(3) Netzwerke und Verzahnung 

 
 

(1) Konzept der Rheinfelder Präventionsdekade 
 
Das Jugendreferat führt seit 2015 mit dem Netzwerk Jugend in Rheinfelden die 
Präventionsdekaden durch. 
 
Die Idee hierzu entwickelte sich aus den Beobachtungen und den daraus identifizierten 
Bedarfen der Hauptamtlichen im Netzwerk Jugend in Rheinfelden (Sozialarbeiter, 
Schulkindbetreuung, Schulsozialarbeit, Jugendreferenten, Polizei, Jugendamt). 
 
Das Konzept der Präventionsdekade basiert auf 3 Säulen: 

 Erreichen möglichst vieler Jugendlichen mit der jeweiligen Thematik: 
Stärken und schützen von Kindern und Jugendlichen (Schutzauftrag). 

 Angebote für betroffene Jugendliche vorhalten. Dabei Lehr- und Fachkräften und 
Organisationen als Multiplikatoren einbeziehen. 

 Bewusstseinsbildung bei Eltern, Familien und der Bevölkerung. 
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Evaluation: 
 
Die Angebote der bisherigen Präventionsdekaden wurden von den Jugendlichen und 
Schulen dankbar angenommen. 
 
Erreicht werden jährlich zwischen 1.000 bis 1.400 Jugendliche im Rahmen der 10 Tage. 
Die Resonanz der Schulen auf die bisherigen drei  Präventionsdekaden zeigt den 
tatsächlichen Bedarf der präventiven Angebote und Projekte, die von den Schülern selbst 
benannt wurden: 
 

 Medienprävention:   Medienkompetenz, Cybermobbing 
 Gewaltprävention:    Sexualisierte Gewalt 
 Gesundheitsprävention: Ernährung und Bewegung 
 Prävention in Bezug auf radikales Gedankengut - Rechtsextremismus und 

andere extremistische Ansichten 
 
 
 

      (2) 4. Rheinfelder Präventionsdekade (2018):   
 
 
Aktuell findet die 4. Rheinfelder Präventionsdekade (6. bis 15. März 2018) zum Thema 
Demokratiestärkung statt, um extremistischen Tendenzen entgegenzuwirken. 
Gemeinsam mit den Netzwerkpartnern wurde trotz knapper Ressourcen wieder ein 
beeindruckend vielfältiges Programmangebot für unsere Kinder und Jugendlichen erstellt.  
 
Das Thema der diesjährigen Präventionsdekade bietet sich an, nicht nur Angebote für Kinder 
und Jugendliche vorzuhalten, sondern insbesondere auch Erwachsene mit Vorträgen zu den 
Themen Demokratie, Teilhabe, Erziehung zur Demokratie und Radikalisierung zu erreichen, 
um eine Sensibilisierung zu bewirken. Die Netzwerkpartner der Präventionsdekade konnten 
viele ausgewiesene Experten auf diesem Themengebiet gewinnen. 
Ebenfalls neu, ist den Fokus auch auf präventive Angebote bereits im frühkindlichen 
Bildungs- und Betreuungsbereich zu legen. Demokratisches Grundverständnis kann nicht 
früh genug erlernt werden, womit auch gleichzeitig der Präventionsaspekt berücksichtigt ist. 
 
Im Vorfeld wurde mit den Schulen ein Plakatwettbewerb durchgeführt. Die Schüler/innen 
haben sich dabei mit dem Thema Demokratie und Toleranz in künstlerischer Form 
auseinandergesetzt. Es gingen über 20 Arbeiten ein. Drei Werke erhalten einen Preis für die 
Klassenkasse. Die Arbeiten werden zudem ausgestellt. 
 
 
         (3) Netzwerke und Verzahnung 

 
Bewährte Formate wurden auch in diesem Jahr beibehalten, wie z.B. Tempus fugit mit dem 
Stück Zivilcourage, Frauen-Kultur-Frühstück, Eltern- und Fachvorträge, der Stationenlauf im 
Jugendhaus und vieles mehr. Zusätzlich konnten neue Kooperationspartner gewonnen 
werden, die sich aktiv an der Durchführung beteiligen, so die Volkshochschule Rheinfelden, 
der Jugendmigrationsdienst und das Familienzentrum Rheinfelden. 
 
In den 10 Tagen der Dekade finden wieder mehr als 30 Angebote statt. 
 
Die Broschüre ist als Anlage beigefügt - eine mündliche Berichterstattung erfolgt in der 
Sitzung.  
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